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Vorgehensweise zur Programm Vorbereitung für die Einzelprozess Laufzeitmessungen mit der ME7.1.1

Schritt 1:

Tip Version der Runtime Module in den PST integrieren. Zum Zeitpunkt des  schreiben der Anleitung waren dies folgende Module:

All objects
Class
Type

FS : RUNTIME / NFD_3; 55
Function Software
Group

MWMAK : PROZID / #NFD_3; 1
Makeware Makefile
Batch file

SWHDR : RUNTIME / 3; 11
Header File
Header file

SWPAR : RUNTIME / 3; 16
Software Parameter / Kenngrößen
Parameter file (kgs)

SWSRC : RUNTIME / 3; 23
Source Code
C code

Diese Anleitung gilt als zusätzliche Hilfe zu folgender Anleitung:

\\Si6245\k3esi_daten\ESI4\Tools\LZ_Messungen\MED7\Doku\RessManagement-Anleitung-LZ-Messung-ME7.pdf
Eine noch detailliertere Beschreibung für die LZ-Messung in der ME7 Welt ist folgendes Dokument:

\\Si6245\k3esi_daten\ESI4\Tools\LZ_Messungen\MED7\Doku\RessManagement_ME7_runtime3.pdf
Schritt 2:

Das Taskfile editieren und überprüfen ob bei allen Task vor dem ersten Prozess LZ_START_XYZ den folgenden LZ_MITTE_XYZ und hinter den letzten LZ_ENDE_XYZ steht.

Als Beispiel das 100ms Raster. Als Besonderheit hier muss für die neue Einzelprozesslaufzeitmessung bei SY_PROZESSLAUFZEIT = 2 der distab Aufruf entfernt werden da dieser dann im Runtimemodul stattfindet:

/***********************************************

*
container for 100ms -

*
will become a pointerlist

***********************************************/

#ifdef INCLUDE_TIMETAB_100MS

#pragma class nc=NearRomWord2

 
runtime_start_100ms,


LZ_START_100MS
prokon_100ms,


LZ_MITTE_100MS
sstb_100ms,


LZ_MITTE_100MS

.


LZ_MITTE_100MS

.







.

/* add above -^ */


/*--------------------------------------------------------------------------*/

#if (SY_PROZESSLAUFZEIT < 2)


LZ_MITTE_100MS
distab_100ms,

#endif

   
LZ_ENDE_100MS
runtime_end_100ms,

#endif /* #ifdef INCLUDE_TIMETAB_100MS */

Schritt 3:

Das Projekt öffnen in dem die Laufzeitmessung durchgeführt werden soll. 

In der Datei PK.KGS die Systemkonstante SY_PROZESSLAUFZEIT auf 2 setzen. 

Danach ein Rebuild All starten.

Sollte beim make Lauf folgende Fehlermeldung kommen:

C:\Me711\fest\037\A24FA\src\t71xxx_t.c:

5357: 
LZ_MITTE_5MS
ggnw_5ms ();  

E 117: "temp2_w" undefined

E 117: "ptr_w" undefined

E 131: bad operand type(s) of (deref)'*'

E 117: "temp1_w" undefined

E 141: '=' requires modifiable lvalue

....

Muss in dieser Zeile ein LZ_START_XXX anstatt LZ_MITTE_XXX eingetragen werden.

Ebenfalls kommt es zu Fehlermeldungen wenn zweimal LZ_START_XYZ aufgerufen wird.

Schritt 4:

Zum erstellen der Prozessliste die Batchdatei PROZID.BAT im Progst Verzeichnis ausführen. Diese erzeugt die Datei PROZID.TXT dort sind dann alle Prozesse von den PST aufgelistet mit Ihren jeweiligen Index für die Messung. Diese Datei nach „?“ durchsuchen sollte an irgendeiner Stelle dies der Fall sein dann liegt ein Fehler im Taskfile vor. Diesen dann korrigieren. Diese Datei wird dann auch für die RESMON Auswertung benötigt.

Schritt 5:

Messung im Auto oder LABCAR bitte folgende Experiment benutzen. 

\\Si6245\k3esi_daten\ESI4\Tools\LZ_Messungen\MED7\EP_Lz-Messung1SG.exp
Dieses Experiment funktioniert für 1 und 2SG Projekte da es bei 2SG Projekte im Normalfall ausreicht wenn man den Master vermisst. Sollte es doch nötig sein kann man auch die ETK Zuordnung unter INCA ändern und dem SLAVE ETK1 zuweisen dann kann auch dieser vermessen werden.



















27811.



[image: image1.wmf]